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MONTAG, 27. 1.
23.15 – 23.55 UHR  SAT.1

SPIEGEL TV REPORTAGE
Hinter deutschen Hecken
Frontbericht vom Nachbarschaftskrieg
Die einen schikanieren ihr Gegenüber
nachts mit 1000-Watt-Lampen, andere for-
dern vom Nachbarn die Verpflanzung
ganzer Hecken: An Phantasie mangelt es
den Streitsüchtigen am Gartenzaun nicht.

DONNERSTAG, 30. 1.
22.20 – 23.15 UHR  VOX

SPIEGEL TV EXTRA
Premiere für ein frostiges Geschäft – 
die größte mobile Eisbahn der Welt
Ein Blick hinter die Kulissen des „Win-
terzauber“ in Hamburg.

FREITAG, 31. 1.
22.00 – 24.00 UHR  VOX

SPIEGEL TV THEMENABEND
Was wirklich geschah –
Flugzeugunglücke und ihre Ursachen
Zwei Drittel aller Flugzeugabstürze sind
auf menschliches Versagen zurückzu-
führen. So genannte Crash Cops versu-
chen, die Unglücke zu rekonstruieren.

SAMSTAG, 1. 2.
22.00 – 23.55 UHR  VOX

SPIEGEL TV SPECIAL
Auf die Straße geprügelt – 
Die Kinder von St. Petersburg
Obdachloses russisches Kind 
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Gewalttätigkeit in russischen Familien
führt zu einem wachsenden Heer ob-
dachloser Kinder. Allein in St. Petersburg
sollen es Zehntausende sein.

SONNTAG, 2. 2.
22.40 – 23.30 UHR  RTL

SPIEGEL TV MAGAZIN
Der elektronische Krieg – wie Silicon Val-
ley intelligente Hightech-Waffen schmie-
det; Krieg im Wahlkampf – wie Schrö-
ders Nein zum Irak-Einsatz Wähler-
stimmen holen soll; Ausgesetzt und dann
erfroren – wie Polizisten in Stralsund ei-
nen Obdachlosen sterben ließen.
SPIEGEL TV
S A M S TA G ,  1 8 .  1 .

PROTESTE  In Washington versammeln sich
vor dem Kapitol Zehntausende Kriegs-
gegner. US-Präsident George W. Bush
missbrauche den Kampf gegen den Ter-
ror für „koloniale Kriegspläne“ gegen
den Irak. 

KATASTROPHE  Im Südosten Brasiliens ster-
ben mindestens 40 Menschen nach
schweren Unwettern. Zehntausende wer-
den durch Erdrutsche in Slumvierteln ob-
dachlos.

S O N N TA G ,  1 9 .  1 .  

DIENSTWAGENSTEUER Die Ministerpräsiden-
ten Sigmar Gabriel und Edmund Stoiber
kündigen an, im Bundesrat gegen eine
Erhöhung der Besteuerung von Dienst-
wagen zu stimmen.

SKISPRINGEN  Der Hinterzartener Sven
Hannawald erringt beim Weltcup im 
polnischen Zakopane mit der Tagesbest-
weite von 130,5 Metern den Sieg.

M O N TA G ,  2 0 .  1 .

KONJUNKTUR  Die Arbeitgeberverbände,
die Gewerkschaften und Kanzler Ger-
hard Schröder unterstützen eine Neuauf-
lage des Bündnisses für Arbeit. Umstrit-
ten ist die von Bundeswirtschaftsminister
Wolfgang Clement vorgeschlagene
Lockerung des Kündigungsschutzes. 

UNGLÜCK  In den kanadischen Rocky
Mountains tötet eine Lawine acht Heli-
kopter-Skifahrer.

D I E N S TA G ,  2 1 .  1 .

BLAUER BRIEF  Deutschland wird wegen ei-
ner überhöhten Neuverschuldung von
3,75 Prozent des Bruttoinlandsprodukts
von der EU mit einem möglicherweise
milliardenteuren Defizit-Strafverfahren
belangt. Frankreich erhält nach dem Be-
schluss der 15 EU-Finanzminister einen
„blauen Brief“ aus Brüssel.

SPRACHHÜTER  Eine Jury wählt die „Ich-
AG“ zum Unwort des Jahres 2002. Hier-
mit werde menschliches Schicksal auf
Börsenniveau herabgestuft.

M I T T W O C H ,  2 2 .  1 .

ISRAEL Im Vorfeld der Parlamentswahlen
geben israelische Sicherheitskräfte Ter-
roralarm der höchsten Stufe. Über meh-
rere palästinensische Städte wird eine
Ausgangssperre verhängt.

NIEDERLANDE  Die Christdemokraten blei-
ben bei den Parlamentswahlen mit 44
von 150 Sitzen die stärkste Fraktion. 

USA  Verteidigungsminister Donald Rums-
feld bezeichnet Frankreich und Deutsch-
land in der Debatte um einen Irak-Krieg
als das „alte Europa“. Diese beiden Län-
der seien „ein Problem“. 

D O N N E R STA G ,  2 3 .  1 .

NACHBARN  Deutsche und französische 
Politiker feiern in Paris und Berlin den
40. Jahrestag des Elysée-Vertrags.

F R E I TA G ,  2 4 .  1 .

IRAK Der Rat der Evangelischen Kirche
in Deutschland (EKD) lehnt aus „ethi-
schen und völkerrechtlichen“ Gründen
einen Krieg gegen den Irak ab.

TERRORBEKÄMPFUNG  In neun Städten Spa-
niens werden nach einer Großrazzia 19
mutmaßliche Islamisten des Qaida-Netz-
werks verhaftet. Zudem stellen Fahnder
Material für die Herstellung von Bomben
und chemischen Kampfstoffen sicher.
Mondaufgang über der Ruine der
Burg Falkenstein in Bayern am
20. Januar. Frostige Tempera-
turen sorgen für eine klare Sicht
auf den Erdtrabanten.
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